
Die Erleichterung war groß, als ein
achtköpfiges Team der ecuadoria-
nischen Spezialeinheit UNASE

2016 einen Österreicher befreite, der in
Ecuador von Mitgliedern einer Rebel-
lenbande als Geisel genommen worden
war. Die Entführer hatten für die Frei-
lassung des Salzburgers, der in Kolum-
bien als Kaffeehändler lebt, 350.000
Dollar Lösegeld gefordert. Die süda-
merikanischen Polizisten retteten den
Österreicher nach acht Tagen Gefan-
genschaft im Urwald. 
„In dieser schwierigen Situation hat

die Spezialeinheit aus Ecuador mit be-
sonderem Engagement gehandelt und
eine hervorragende Leistung erbracht“,
sagte EKO-Cobra/DSE-Direktor Bern-
hard Treibenreif. Bei der Befreiung des
Österreichers und der Festnahme der
zwei Entführer wurde niemand ver-
letzt. Die Beamten der UNASE organi-
sierten auch eine psychologische Be-
treuung. „Die Kollegen aus Ecuador
agierten vorbildlich. Trotz der weiten
Entfernung zwischen Ecuador und
Österreich gibt es Gemeinsamkeiten
bei Herausforderungen und viele Be-
reiche, in denen wir voneinander ler-

nen konnten“, betonte Treibenreif. Als
Zeichen der Anerkennung wurden die
acht Mitglieder der Spezialeinheit, die
an der Befreiung beteiligt waren, zu ei-
nem Erfahrungsaustausch mit dem Ein-
satzkommando Cobra/Direktion für
Spezialeinheiten (DSE) nach Öster-

reich eingeladen. Sie trainierten vom
11. bis 16. September 2017 unter ande-
rem Nahkampf, Schießen und Seilklet-
tern. Auch Verfahren der Einsatz-
führung und Taktik standen auf der
Agenda. „Diese Woche war eine aus-
gezeichnete Möglichkeit, um sowohl
Danke zu sagen, als auch um Erfahrun-
gen und Kenntnisse zu teilen und von-
einander zu lernen“, sagte Direktor
Treibenreif.

Die Spezialeinheit UNASE (Unidad
de la Unidad Antisecuestros y Extor-
sión – Anti-Entführungs- und Erpres-
sungseinheit) aus Ecuador ist von
ihrem Aufgabenbereich her keine klas-
sische Antiterroreinheit und somit
nicht vergleichbar mit dem Einsatz-
kommando Cobra. 
Die UNASE ist in Ecuador überwie-

gend mit der Lösung von Entführungs-
fällen betraut. Wird in diesem Zusam-
menhang ein Zugriff notwendig, wird
eine speziell dafür ausgebildete Zu-
griffseinheit namens GIR (Grupo de
Intervencion y Rescate – Interventions-
und Rettungsgruppe) hinzugezogen. 

Patrick Radinger
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Voneinander lernen 
Polizisten der ecuadorianischen Spezialeinheit UNASE befreiten einen entführten Österreicher. 

Im September 2017 besuchten sie das Einsatzkommando Cobra/DSE in Österreich. 

EKO-Cobra/DSE-Direktor Bernhard Treibenreif und acht Polizisten der ecuadorianischen Spezialeinheit UNASE.

EKO-Cobra/DSE-Direktor Bernhard
Treibenreif, Angehöriger der UNASE:
Austausch von Gastgeschenken.


